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Das erst alter
AlaleeldersunLayirans.der fowil ist alspflantzUttge gottes inder
lim cristi ist geporenindelxrv.iarstinesvaters.vnd lm-vglxrrrv
iar derweit Vnstarb.vig^rcv.iaralt.Augustink'sprichtdasvilmen

fchenvor derstmtflus.vii^.iar erraychten-aberniemat sey »u taustnr raren ko
menvnnddie sclb leng des alters istgewest durchgötlichswunderwerck das
Menschlich geschlechrzemercn.vndie ansengeder kunstzecrfinden.vn istauch
gewestaußder natur dan diemenschenwaren desmals besserercompler vnd
grösserkröffc.wan erlich hektenvilgrösserergepayn den yctz-vn als auchPli
nius sprichk.yemerder lauffdystrwelk hinget ye kleiner leib die namr bringt,
vir dasdie grösse der rtsin rriemam vngleüblich seyalsdie heiligschrifst sage«
so spricht erdas er gesehen hab eynen stocken aus devttfrerzenhundcrc.nach
vnßrermasscir Heeremiigengemachetwerden.vnAugusiin^sprichtauch das
dennik zeglauben sty diedo sagendas in de obgmanren langenalter ye zehen

iarallein ein iarvnneunhundert allein neüttrzigmachen, danPlininsspricht
das noch heuevölcker seyendiezweyhundert rar leben-,IArcchder sunmalalecls.derein absteigenderoderekn störckenderoder

schlassendmacher deraufgelegt wirdr.istnach inhaledes buchsder
geschöpfimörv.iar feins vacersvnd imai^.lk.iar nach hebreyschcr

warheir-aber nach sagder.lrraußleger im.vii^.bcvhiar derwelrgkporn.vn
lebt.viiqc.lxg.iar.Augustin5sprichtdasvilvonGcth vn auch vonLaynge
poren siird die dochdie schuffc eylendtz überläufst vmb deswilleNdas sypald
kum aussnoedo beder geschlcchtvn steck gottes vn des teüfelswnberschidvn
erkanmußgemeldrwirdc vn auffabraha de do beschahe diegelöbtuvsoß ver
heissungdas geporn soltwerde cristuederdo ist der anfarrgvn das ende, vn
stndauchnit alle die.die erstgepornen die die schlisst benencr. dannwiewol die
schlifft setztdas Layn seinweib erkattt vndenLnoch gepornhab so istdoch
darauf nitzebeschl-essen dasLnochdesLayms erstgepornerstyvn also istes
auchmit den andern gestalt.)« des Zeiten habendiekinderSeth die danngar
frummanwarenvnd indargepsteir stes vatersmit einfeltigkeit deshertzene
beharreten vonden bösten binderen LLaymsdie inalle fleischliche bcgirn ge
fallenwarenvilÜbels erlitten. ^

Noch der fun Iareth ist.alsdas buch8gcschöpff setzt im.c.lrqiarI stinsvarers.vn nach jag der hebreisthe im.vjc.xxg.iar.vn nach den
^^A^lrr avßlegem im.j^.c.xch.iar derwcltgeporen.vn lebek-lg^lxv.iar.
Distr enöchder stbend vonadamgeuil gSt vn ist indas paradctsgezvckr.vn
wirdt die stbendrue genent.;u der ein yeder gezucktwirbt der an desechste rag
imsöchstenalterderwelt.als in derzukunfst cristi geformtwirdt vndder selb
enoch lebt in dem paradeys kngerüwigkcit des leibsvngeistsmitheliabis ;ü
der zeieeamicristi.sowerden» syalsden zu beschirmvngdes glavbensheraus
gccir.vnd zu letstmit dermatterbekrönetDerapostelJudas sage in seinerepi

steldasdistr enoch geschriben hab etlicheding die vonalter des angenomme
glaubens von deir veecren verworssen./J\ Amjalem der stnLnochs ist in de -lxv»iar stins vaters.vhdnach sag«3 der.lrr.außleger inde.j^c.lrxxvg.iarderwelkgeporn. vnd lebek.ir^.

^ lrvig.iar.vnd istgewest 8ölrist vn8allenden»8 die schrifstgedenckt.
vo stink rarensindmarrcherleywone dannach8.lrr.außleger rrchnunghtt er
xiisskar nach 8su'mfluß geicbr.abcrnran lrstt niedaser in8archen noe gewest
stye.Doch spricht Icronim^ daser in de selben iar8 surrtfloßstygestorben vn
stben tag vorderstntfluf begrabkworden.Aber etlichwöllendaser »nie seine

varer enoch in dz paradeis genomevnalso8 stntflnß cntgangk sey.Alsavgü
stin^Raban^vn ystdorus sttzen'dieallewöllenon allenzweystl dz er nie gelebt !
hab.M.iarnach dersrmfluf.danaldawachen alleinacht feienbehalten»
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